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Der Winterdienst erfolgt in den Gemeinden Österreichs nach klaren Regeln und Vorgaben. Natürlich gibt es 
Unterscheidungen bei den Straßengattungen. So muss eine Autobahn oder eine Bundesstraße wesentlich um-
fangreicher betreut werden, als z.B. ein Güterweg. Die Einteilung erfolgt in „Winterdienstkategorien“. Für 
Hofkirchen verbindlich anzuwenden ist die RVS 12.04.12.

Wir bitten bereits jetzt um Verständnis, dass wir bei starken Schneefällen oder Glatteis nicht an jeder Stelle 
sofort sein können. Bitte behalten Sie als VerkehrsteilnehmerIn die Wetterbedingungen selbst im Auge und mi-
nimieren Sie bei Glatteis- oder Schneewarnungen die Autofahrten auf das Notwendigste. Vielen Dank! 

Winterdienstkategorie - Anforderungsniveau

C
Landesstraßen mit einer Verkehrs-
stärke von 1.000 bis 5.000 Kraft-
fahrzeugen / 24 Stunden

P3
Straßen mit untergeordneter Ver-
kehrsbedeutung, Gemeindestra-
ßen, Siedlungsstraßen, Güterwege

WETTERSITUATION

Streuung mit Auftaumitteln oder 
Splitt. Schneehöhen bis 10 cm kön-
nen auftreten. Stärkere Beeinträch-
tigungen zw. 20 und 7 Uhr bzw. 
an Wochenenden bzw. Feiertagen  
können nicht ausgeschlossen wer-
den.

Betreungszeitraum 6 bis 22 Uhr.
Max. Schneehöhe 10 cm, in der 
Nacht auch darüber.
Umlaufzeit des Winterdienstes: 
max. 12 Stunden.

Befahrbarkeit mind. eines Fahr-
streifens je Fahrtrichtung. Stärkere 
Beeinträchtigungen durch Schnee-
höhen über 10 cm möglich, Befahr-
barkeit notfalls mit Schneeketten.

Befahrbarkeit mit Winterausrüs-
tung wird angestrebt. Bei lange an-
haltendem Niederschlag und in der 
Nacht Befahrbarkeit möglicher-
weise nur mit Schneeketten - max. 
Schneehöhe 20 cm, in der Nacht 
auch darüber. Umlaufzeit des Win-
terdienstes max. 12 bis 15 Stunden.
Splittstreuung kann erst nach der 
Räumung erfolgen.

Die Befahrbarkeit kann nicht gewährleistet werden. Bei außergewöhnlich 
großen Schneehöhen und starken Schneeverwehungen ist die Befahrbarkeit 
bis zur Beseitigung der Schneemassen nicht gewährleistet. Vorübergehende 
Straßensperren können auftreten. Dies gilt sinngemäß auch für extremes 
Glatteis,  z.B.  bei Eisregen.

 
Leichter Schneefall, 
Schnee- oder Eisglätte, 
leichte Verwehungen

 

Starker Schneefall, 
Schneeverwehungen

 

Starke Schneeverwehun-
gen, extremes Glatteis

Hier wurde lediglich ein Auszug 
mit vorwiegend in Hofkirchen vor-
zufindenden Straßen abgedruckt. 
Die vollständige RVS ist auf der 
Homepage der Gemeinde unter 
www.hofkirchen.info abzurufen.

Zur ErInnErung

rVS für den Winterdienst
(richtlinien und Vorschriften für den Straßenbau)

Als Anrainerin bzw. Anrainer haben Sie laut § 93 StVO (Pflichten der 
Anrainer) dafür zu sorgen, dass der Gehsteig entlang Ihrer Liegenschaft 
in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut ist. Als Gemeinde sind wir 
bemüht, mit unserem Gehsteigtraktor zusätzlich zu den Gemeindestraßen 
auch den Gehsteig zu befahren und Sie somit bei der Gehsteigräumung 
zu unterstützen, sofern es uns zeitlich möglich ist und der Traktor am 
Gehsteig genügend Platz hat. 
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Bgm.in Nicole Thaller, MA

Bürgermeisterin Nicole Thaller, MA

Jahresrückblick
Liebe Hofkirchnerinnen und Hof-
kirchner,
wieder geht ein Jahr vorüber und 
mit ihm viele schöne Rückbli-
cke und Erinnerungen. Ich bli-
cke zurück auf eine großartige 
Spielplatzsaison auf unserem 
neuen Spielplatz im Ortszentrum 
und die Fertigstellung durch den 
Einbau der gelben Rutsche, der 
Bänke, des Brunnens und der 
Sonnenliege. Leuchtende Kin-
deraugen gab es auch bei der 
Eröffnung der sanierten und er-
weiterten Volksschule. Im Jänner 
sind unsere Volkschulkinder und 
das Lehrpersonal in das neue Ge-
bäude eingezogen und im März 
fand die feierliche Eröffnung im 
Beisein von Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander statt. Im folgenden April 
feierten wir die Wiedereröffnung 
der Bücherei und die Sanierung 
des Pfarrsaals nahm seinen Lauf. 
Rückblicken möchte ich auch auf 
einen sehr gut besuchten Abend 
mit dem Linzer Kellertheater 
sowie auf einen ausgebuchten 
Ortsskitag. Zur Würdigung und 
Anerkennung der wertvollen Ar-
beit im ehrenamtlichen Bereich 
zeichneten wir zwölf verdiente 
GemeindebürgerInnen mit einer 
Ehrung aus. Ein herzliches Dan-
keschön an dieser Stelle an unsere 
Vereine und Organisationen für 
ein wundervolles Jahr 2023! Nur 
durch euren Einsatz, eure Veran-
staltungen und Aktionen wird un-
sere Gemeinde belebt. Ich blicke 
zurück auf zahlreiche Feste und 
Feiern, Ortsmeisterschaften, Ak-
tionen wie das Rama Dama oder 
Spendenaufrufe und auch auf die 

Einsätze der Freiwilligen Feuer-
wehr bei Sturm und Schneecha-
os. Dankeschön für euren Einsatz 
und euer Engagement – sei es in 
der Pfarre, bei der Feuerwehr, im 
Rettungswesen, im Sportverein, 
bei der Musik oder in jeglichen 
anderen Gruppierungen! DAN-
KE!

Nahversorgung
Im Bereich der Nahversorgung 
erleben wir durch verändertes 
Verhalten der Nutzerinnen und 
Nutzer Umstrukturierungen. Dies 
betrifft vor allem die Öffnungszei-
ten. Bei der Post haben wir nach 
wie vor die Möglichkeit, unsere 
Pakete und Briefe an allen Werk-
tagen einschließlich Samstag di-
rekt in Hofkirchen aufzugeben. 
Ich bin sehr froh und dankbar, 
dass wir in Hofkirchen mit un-
serem Nahversorger Nah&Frisch 
noch einen Einkaufs- und Post-
partner vor Ort haben. Die neuen 
Öffnungszeiten sind aus meiner 
Sicht für alle Bürgerinnen und 
Bürger akzeptabel. Bei der örtli-
chen Bankstelle ging es um eine 
Kürzung der Schalterzeiten. Am 
Bankschalter können wir unsere 
Bankangelegenheiten ohne Ter-
min erledigen, zum Beispiel Bar-
geldbehebungen am Schalter. Da 
dies in den letzten Jahren immer 
weniger genutzt wird, wurden 
die Schalterzeiten daher in der 
gesamten Region eingeschränkt. 
Der persönliche Beratungsser-
vice wurde ausgebaut und kann 
per Terminvereinbarung täglich 
von 07.00 bis 19.00 Uhr genutzt 
werden. Auch die telefonische 
Erreichbarkeit der Bank wurde 

verlängert. Zudem bemühen sich 
die BankmitarbeiterInnen in Hof-
kirchen um die Einschulung aller 
Personen am Selbstbedienungs-
automaten (Bargeldbehebung, 
Druck der Kontoauszüge, etc.). 
Mit beiden Nahversorgern sind 
wir in engen Abstimmungen, um 
auch künftig die Post- und Bank-
stelle sowie den Lebensmittelver-
sorger in Hofkirchen zu erhalten.

BürgerInnenbeteiligung
Zurückblicken möchte ich zudem 
auf die Aktionen im Bereich Bür-
gerInnenbeteiligung und Einbe-
zug von Interessensgruppen. Zu 
Beginn des Sommers wurde die 
Jugendbefragung und Jugend-
werkstatt durchgeführt. Eine In-
itiative des Landes OÖ, bei der 
die Bedürfnisse der jungen Ge-
neration erhoben werden und im 
Beisein von Jugendlichen Maß-
nahmen und Projekte überlegt 
werden. Die Einrichtung und 
Umsetzung des neuen Jugend-
raumes im Untergeschoss des 
Gemeindezentrums erfolgte di-
rekt wie von den Jugendlichen 
gewünscht. Weitere Projekte sind 
im Gespräch. Im Laufe des Jah-
res haben wir in verschiedenen 
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Gremien das Dorfentwicklungs-
konzept und die Ergebnisse der 
BürgerInnenbefragung 2022 zur 
Hand genommen. Einige Projek-
te sind hier im Gespräch und wur-
den im mittelfristigen Finanzplan 
aufgenommen, zum Beispiel der 
Ausbau des Picklfußweges. Da 
das Dorfentwicklungskonzept 
strategische und langfristige Pro-
jekte ins Auge gefasst hat, wird es 
noch einige Zeit dauern, bis Pro-
jekte auch zur Umsetzung kom-
men. Die Dorfplatzgestaltung 
beispielsweise wird sehr stark 
bei den Überlegungen zum Neu-
bau Hort mitberücksichtigt und 
könnte in Zuge dessen realisiert 
werden.

Förderung des Umweltschutzes
Als Gemeinde sind wir Förde-
rer und Befürworter des Um-
welt- und Naturschutzes. Daher 
haben wir in diesem Jahr eine 
Förderung des Klimatickets bzw. 
eines Jahrestickets für die öffent-
lichen Verkehrsmittel ins Leben 
gerufen. Über 30 Hofkirchnerin-
nen und Hofkirchner haben die 
Förderung bereits in Anspruch 
genommen. Weitere etablierte 
Unterstützungszahlungen wie 
Komposter- und Bienenzuchtför-
derung werden weitergeführt und 
empfohlen. Damit wird die Be-
völkerung unterstützt, selbst ei-
nen Kompost anzuschaffen oder 
die öffentlichen Verkehrsmittel 
zu nutzen. Zudem gibt es seit 
September das Seniorentaxi. Da-
mit unterstützen wir die Selbst-
ständigkeit und freie Mobilität 
der älteren Generation innerorts 
oder in die Nachbargemeinden. 
Auch das Anrufsammeltaxi ist 
vor allem unter Jugendlichen und 
auch für Erwachsene eine gute 
Initiative, von Veranstaltungen in 

Linz sicher nach Hause zu kom-
men. Die Begrüßung der jüngsten 
Hofkichnerinnen und Hofkirch-
ner in Form von Gutscheinen für 
Neugeborene wird zudem weiter 
fortgeführt. Die Erläuterungen al-
ler Fördermöglichkeiten auf Ge-
meindeebene befinden sich auf 
den folgenden Seiten.

Ausblick – Prioritätenreihung
Um die Fördermittel des Land 
OÖ beantragen zu können, ist 
seitens der Gemeinde ein Voran-
schlag sowie eine mittelfristige 
Ergebnis- und Finanzplanung und 
Prioritätenreihung notwendig. 
Dies kann wie eine Auflistung al-
ler künftigen und anzustrebenden 
Projekte betrachtet werden. Für 
2024 wurde dem Hort-Neubau die 
höchste Priorität in Hofkirchen 
erteilt. Anknüpfend daran sollte 
laut dem Dorfentwicklungskon-
zept der Picklfußweg erneuert 
und attraktiviert werden. Mit der 
Priorität drei wurde die digita-
le Erfassung unserer Kanal- und 
Wasserleitungssysteme verse-
hen. Dies ist notwendig, um auch 
zukünftig die Versorgung von 
Trinkwasser und die korrekte 
Handhabung von Abwasser zu 
gewährleisten. An vierter Stelle 
liegt die Sicherstellung der Trink-
wasserversorgung durch den Bau 
eines zusätzlichen Bohrbrunnens. 
Um selbstständig Strom erzeugen 
zu können, wird auf Priorität fünf 
die Anschaffung einer PV-Anla-
ge festgehalten. Die Prioritäten 
sechs und sieben dienen zur In-
standhaltung und Sicherung der 
Einsatzfähigkeit unserer freiwilli-
gen Feuerwehr. Die Anschaffung 
eines neuen Fahrzeuges sowie 
der Austausch der Schutzhelme 
wird damit abgedeckt. Des Wei-

teren wurde die Sanierung des 
Amtsgebäudes in die Prioritäten-
reihung aufgenommen. Da in den 
ersten Überlegungen zum Neu-
bau der Horträumlichkeiten der 
Standort Gemeindeamt bzw. ein 
Anschluss an das Gemeindezen-
trum mitüberlegt wurde, ist die 
Aufnahme in die Prioritätenrei-
hung notwendig. Auch die Sport-
union hat Ziele und Überlegun-
gen zur Sanierung der Nassräume 
und für Zubauten vorgenommen. 
Um hier Fördermittel lukrieren 
zu können, ist dies ein weiterer 
Punkt in der Prioritätenreihung. 
Zusätzlich wird im Sinne des 
Straßenbauprogrammes 2024 In-
frastruktur im Straßenverkehr er-
halten und erweitert.

Weitere zukünftige Vorhaben sind 
unterhalb der Prioritätenreihung 
in alphabetischer Reihenfolge an-
geführt. Detaillierte Ausführun-
gen finden sich im Voranschlag 
2024 auf der Homepage im Be-
reich Bürgerservice – Buchhal-
tung.

In dieser magischen Zeit des Jah-
res wünsche ich euch herzliche 
Umarmungen und unvergessliche 
Momente im Kreise eurer Liebs-
ten. Möge die Festlichkeit eure 
Herzen erhellen und euch mit 
Liebe und Glück erfüllen!

Fröhliche Feiertage an euch 
alle! Genießt die kostbare Zeit 
mit Familie und Freunden und 
guten Rutsch in das neue Jahr 
2024!

Eure Nici
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In einem mehrteiligen Prozess 
haben wir uns intensiv mit einem 
groben Lösungsvorschlag für 
die zukünftigen Räumlichkeiten 
der Nachmittagsbetreuung un-
serer Volksschulkinder beschäf-
tigt. Der derzeitige Standort am 
Sportplatz (Weichstettenstraße 7) 
in den jetzigen Räumlichkeiten 
ist seitens der Bildungsdirektion 
nur mehr bis Ende August 2026 
bewilligt. Ab dem Schuljahr 
2026/2027 müssen beide Hort-
gruppen in kindgerechte und mo-
derne Räumlichkeiten überführt 
werden. Im Prozess zur Standort-
findung wurden folgende Schritte 
vorgenommen:
Am 8.11.2023 fand ein Austausch 
mit dem Vorstand der Sportunion 
Hofkirchen statt. Die Sportunion 
als derzeitiger Vermieter für den 
Hort konnte ihren Standpunkt 
hier vorbringen. 
Die Mitglieder des Ausschusses 
für Familien, Bildung und Gene-
rationen und des Ausschusses für 
Raumordnung und Bau tagten in 
einer gemeinsamen Sitzung am 
9.11.2023. Hier wurden die Ar-
gumente je Standort gesammelt 
und der weitere Prozess erläutert 
bzw. erarbeitet. 
Die Ergebnisse dieser Sitzung 
wurden öffentlich zur Besich-
tigung und Ergänzung von An-
merkungen oder weiteren Argu-
menten an drei Nachmittagen im 
Gemeindezentrum ausgehängt. 
An zwei Abenden standen Mit-
glieder der bearbeitenden Aus-
schüsse direkt zur Diskussion so-
wie für Fragen und Anregungen 
zur Verfügung. Das Personal der 
Krabbelstube, des Kindergartens, 
der Volksschule und des Hortes 
wurde direkt per E-Mail zu die-

Hort - zukünftiger Standort
ser Aktion herzlich eingeladen. 
Die BürgerInnenbeteiligung so-
wie der Einbezug aller wichti-
gen Interessensgruppen war ein 
wichtiger Bestandteil der Ent-
scheidungsfindung für den zu-
künftigen Hort-Standort.
Die Bedürfnisse des Hort-Per-
sonals waren und sind dem Ge-
meinderat ein besonderes Anlie-
gen. Daher wurde am 29.11.2023 
das Personal des Hortes zu einem 
gemeinsamen Gespräch einge-
laden. Anwesend waren hier die 
Fraktionsführer der drei Partei-
en ÖVP, SPÖ und FPÖ sowie 
die Bürgermeisterin und alle 
Mitarbeiterinnen des Hortes. In 
einem sehr konstruktiven Ge-
spräch wurden die Argumente für 
beide Standorte, Sportplatz und 
Ortszentrum, diskutiert. Es war 
genügend Zeit und Raum, um auf 
die Bedürfnisse des Personals 
einzugehen. Zudem hat das päda-
gogische Personal die Bedürfnis-
se der Kinder erläutert. 
Nach Abwägung aller Argumen-
te und Rücksichtnahme auf mög-
lichst viele Interessensgruppen 
wurde in der Gemeinderatssit-
zung am 14.12.2023 entschieden, 
die Räumlichkeiten des Hortes 
zukünftig im Ortszentrum bzw. 
in Volksschulnähe zu planen. Die 
Nähe zur Krabbelstube, dem Kin-
dergarten sowie zur Volksschule 
und zum Turnsaal (Bewegungs-
raum indoor) schafft ein Poten-
tial für künftige multifunktionale 
Raumnutzung. Es können somit 
Synergien in der Infrastruktur bei 
der Planung und beim Bau mit-
überlegt werden. Zum Beispiel 
im Bereich der Mittagsausspei-
sung. Darüber hinaus haben El-
tern die Möglichkeit, Kinder aus 

der Nachmittagsbetreuung im 
Kindergarten sowie im Hort ge-
meinsam in unmittelbarer Nähe 
abzuholen. Auch die öffentliche 
Busanbindung für das Hortper-
sonal ist im Ortszentrum besser 
gegeben. Die Gemeinde als zu-
künftiger direkter Vermieter für 
den Caritas-Hort kann Instand-
haltungen oder Umbauten ein-
facher und direkt vornehmen. 
Zudem war es in der BürgerIn-
nenbefragung 2022 der eindeuti-
ge Wunsch der Bevölkerung, den 
Hort im Ortszentrum und somit 
in Schulnähe zukünftig anzuden-
ken. 
In diesem ersten Beschluss im 
Dezember wurde festgelegt, sich 
bei der Planung auf Gebäude und 
Grundstücke im Ortszentrum 
bzw. in Volksschulnähe zu fokus-
sieren. Im kommenden Jahr wird 
dieser Prozess vom ÖISS - Ös-
terreichisches Institut für Schul- 
und Sportstättenbau - begleitet. 
Selbstverständlich wird auch bei 
der weiteren Planung Rücksicht 
auf die Bedürfnisse der Interes-
sensgruppen genommen und Ak-
tionen im Sinne der BürgerInnen-
beteiligung werden angedacht. 

Es besteht wie jedes Jahr in 
den ersten 2 Jännerwochen 
die Möglichkeit, Christbäume 
- frei von jeglichem Behang 
(auch Lametta usw.) - bei der 
Altstoffsammelstelle Floriani-
weg 1a zu entsorgen (nicht aber 
beim alten Bauhofplatz!).

Alle Jahre wieder:

Christbaum-Entsorgung:
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Wir freuen uns, dass die Gemein-
de einen bedeutenden Schwer-
punkt auf die Neugestaltung des 
Caritas-Hortes in Hofkirchen legt 
und dabei zahlreiche Perspekti-
ven und Anliegen in das Projekt 
einbezieht. Besonders erfreulich 
ist die Anerkennung des Wertes 
einer pädagogisch hochwertigen 
Nachmittags- und Freizeitbetreu-
ung, die von der Gemeinde aktiv 
unterstützt wird. 
Wir sehen sowohl für den Standort 
im Ortszentrum, als auch für den 
aktuellen Standort überzeugende 

Statement der Hortleitung
Argumente, die für oder gegen die 
jeweiligen Optionen sprechen. 
Der Standort im Ortszentrum er-
möglicht es uns künftig, durch die 
Nähe zur Schule, dem Kindergar-
ten und der Gemeinde, Synergien 
optimal zu nutzen und zukunftsfit 
zu bleiben. 
Im kommenden Projektabschnitt 
werden wir in enger Zusammen-
arbeit mit Bürgermeisterin Nicole 
Thaller und den Expertenteams 
unsere Vorstellungen für einen 
modernen und kindgerechten 
Hort vertiefen. Gemeinsam wer-

den wir einen Hort gestalten, der 
nicht nur eine positive Lernumge-
bung schafft, sondern auch den in-
dividuellen freizeitpädagogischen 
Bedürfnissen der Kinder gerecht 
wird. Wir sind zuversichtlich, 
dass diese kooperative Herange-
hensweise zu einem erfolgreichen 
Ergebnis führen wird, und bedan-
ken uns für die gute Zusammen-
arbeit! 

Lg, Jarah Preslmaier

Bis zum Jahr 2012 konnte man 
noch unter bestimmten Voraus-
setzungen bei der Gemeinde um 
eine 20-jährige Befreiung der 
Grundsteuer ansuchen (wurde per 
Landesgesetz abgeschafft). Die 
bestehenden Befreiungen vor die-
ser Zeit haben bis zum Ablauf des 
20sten Jahres ab Antragstellung 
noch Gültigkeit. Ist diese Frist ab-
gelaufen, zahlt man dann die dem 
Einheitswert zugrundeliegende 
Grundsteuer, welche das Finanz-
amt berechnet.

Eine andere Ursache für eine 
plötzlich höhere Grundsteuer 
kann ein Zu- oder Umbau am 
bestehenden Objekt sein. Bei je-
dem Bauvorhaben bekommt die 
Bewertungsstelle des Finanz-
amtes ein Planexemplar. Meldet 
der „Bauherr“ dieses Bauvorha-
ben am Gemeindeamt schriftlich 
als fertiggestellt, so muss diese 
Fertigstellung von der Gemein-
de dem Finanzamt weitergeleitet 
werden.
Die Grundsteuer wird dann vom 
Finanzamt angepasst.

Für weitere Fragen, soweit dies die 
Gemeinde betrifft, stehen Anita  
Birklbauer und Stefanie Koger 
gerne zur Verfügung.

Höhere Grundsteuer?

Bezahlte Anzeige!
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Gutscheine f. Neugeborene:
Für Eltern, welche ihren Haupt-
wohnsitz bei der Geburt ihres 
Kindes in unserer Gemeinde ha-
ben, werden seitens der Gemein-
de Hofkirchen einmalig Nahver-
sorgergutscheine im Wert von 
€ 80,00 je Kind ausgegeben.

Komposterförderung:
Gefördert werden 50% der 
Komposter-Kosten, maximal € 
25,00 je Gartenkomposter.
Um eine Förderung zu erhal-
ten, muss man in Hofkirchen 
mit Hauptwohnsitz angemeldet 
sein. Es ist auch möglich, die 
Förderung für einen weiteren 
Komposter zu lukrieren.

Bienenzuchtförderung:
Die Hofkirchner Imker bekom-
men jeweils eine Pauschale von 
€ 20,00 ausbezahlt. Am Ge-
meindeamt muss die VIS-Num-
mer angegeben werden, um die 
Förderung ausbezahlt zu be-
kommen.

Anrufsammeltaxi:
Wenn man mit dem Anrufsam-
meltaxi mitfahren möchte, muss 
man mindestens 30 Minuten vor 
der Abfahrtszeit die Taxigesell-
schaft Linz unter der folgenden 
Telefonnummer 0732 60 40 60 
anrufen und eine Fahrt buchen.
Die jeweiligen Abfahrtszeiten, 
Abfahrtsorte und Kosten sind 
auf der Gemeinde-Homepage 
ersichtlich - nur Fahrten von 
Linz über St. Florian nach Hof-
kirchen. 
Wichtig ist auch, dass das Taxi 
auf niemanden wartet, da es ei-
nen fixen Fahrzeitplan hat. Die 
Ausstiegsstelle in Hofkirchen 
ist der Ortskern und im Umkreis 
von ca. 500 m (ortsnahe Sied-
lungen).

Förderungen der gemeinde 2024
Jugendtaxiförderung:
Nach Vorlage einer vom Taxi-
fahrer signierten Taxirechnung 
erhalten die Jugendlichen zwi-
schen 15 und 20 Jahren 50% der 
Fahrtkosten durch die Gemeinde 
Hofkirchen refundiert. Die ma-
ximale Förderleistung im Jahr 
beträgt € 25,00 pro Person. Zu-
sätzlich können Präsenzdiener 
und Zivildiener diese Förderung 
in Anspruch nehmen.

Klima- bzw. Jahres-Ticket-
förderung:
Neu ist ab diesem Jahr die Ti-
cketförderung für Jahres- bzw. 
Klimatickets. Hofkirchner Bür-
gerinnen und Bürger erhalten 
bei einem nachgewiesenen Kauf 
(Zahlungsbestätigung) eines 
Klimatickets oder einer ander-
wärtigen nationalen Jahreskarte 
(Jugendticketnetz-OÖ, OÖVV 
Jahreskarte, …) 10% des Kauf-
preises bzw. max. 100€ pro Per-
son rückerstattet. Tickets werden 
auch nur gefördert, wenn der 
Hauptwohnsitz in der Gemein-
de Hofkirchen liegt. Wichtig ist 
auch, das Ticket zum Förderan-
trag am Gemeindeamt mitzuneh-
men!

Seniorentaxi:
Personen ab dem 65. Lebens-
jahr erhalten beim Taxidienst 
Auer Förderungen bei Fahrten 
innerorts bzw. in die Nachbarge-
meinden. Das Pilotprojekt wird 
für das Jahr 2024 verlängert und 
nochmals beworben. Ergänzt 
wird die Förderung mit einem 
25%-Zuschuss bei Fahrten in ein 
Tageszentrum (Garsten, Enns, 
Kronstorf). 

Für weitere Fragen stehen Ih-
nen die Mitarbeiter des Ge-
meindeamtes zur Verfügung.

Die Verwendung von Feuer-
werkskörpern/Silvesterknallern 
ab der Kategorie F2 (z.B. Schwei-
zer Kracher, Knallfrösche etc.) 
ist im Ortsgebiet grundsätzlich 
ganzjährig verboten.
Es gibt in Hofkirchen und auch 
in keiner Nachbargemeinde kei-
ne derartigen Ausnahmen, daher 
gilt das Pyrotechnikgesetz.
Ebenfalls grundsätzlich verboten 
ist die Verwendung von Silves-
terknallern/Feuerwerkskörpern 
der Kategorie F2 (z.B. Schweizer 
Kracher, Knallfrösche etc.) inner-
halb bzw. in unmittelbarer Nähe 
zu größeren Menschenansamm-
lungen, egal ob innerhalb oder 
außerhalb des Ortsgebiets.

Feuerwerkskörper/Silvester-
knaller der Kategorien F1 (z.B. 
Wunderkerzen, Knallbonbons, 
Knallerbsen etc.) und F2 (z.B. 
Schweizer Kracher, Knallfrö-
sche etc.) dürfen nur einzeln und 
voneinander getrennt angezündet 
werden.

Hinweis für Silvester

In eigener Sache
Das Gemeindamt ist an folgenden 
Tagen geschlossen:

Montag, 25.12. 2023
Dienstag, 26.12. 2023
Montag, 01.01. 2024
Montag, 08.01. 2024

In dringenden Notfällen verwen-
den Sie bitte die Notrufnummern 
der Blaulichtorganisationen oder 
kontaktieren Sie das Gemeinde-
amt unter 0699/11176539.
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Danke dafür!
Wir möchten uns nochmals recht 
herzlich bei den Hofkirchnerin-
nen und Hofkirchnern für die 
großzügige Unterstützung bei der 
Sammelaktion zugunsten vom 
Sozialmarkt des Roten Kreuzes 
St. Florian bedanken. Es ist keine 
Selbstverständlichkeit für andere 
Menschen zu einer Verbesserung 
ihrer Lebenssituation beizutragen.
Nochmals ein aufrichtiges Dan-
keschön und vielleicht dürfen wir 
den einen oder anderen bei unse-
rem monatlichen Nachmittags-
treff am Sportplatz begrüßen. Wir 
würden uns freuen.
Wir wünschen Ihnen eine besinn-
liche Adventzeit und Frohe Weih-
nachten und für 2024 vor allem 
Gesundheit und Zufriedenheit.

Isolde Resch und das Team vom 
Sozialdienst Hofkirchen

Foto: Privat

Nächster gemütlicher Nachmittag

Mittwoch, 17. Jänner 2024
ab 14.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr im Stüberl am Sportplatz

SOZIALDIENST HOFKIRCHEN

Fahrdienst und Rückfragen bei Isolde Resch
unter der Tel.-Nr.: 0660/705 44 38

KUMM HER, SAMMA MEHR

TIPPS & TERMINE
20.12.23: Spielenachmittag des Penionistenverbandes im Gemeindezentrum, 14.00 Uhr
22.12.23: Adventsingen der ÖVP, 18.00 Uhr in der Pfarrkirche
23.12.23: Wir warten aufs Christkind, 15.00 Uhr auf Fischer‘s Pferdefarm, Niederneukirchenstr. 1
24.12.23: Von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffneter weihnachtlicher Stationenweg - für Kinder und Eltern im   
                Ortsgebiet
24.12.23: Kinderandacht am Heiligen Abend, 16.00 Uhr in der Pfarrkirche
24.12.23: Christmette in der Pfarrkirche, 22.00 Uhr
25.12.23: Gottesdienst zum Christtag in der Pfarrkirche, 9.00 Uhr
26.12.23: Gottesdienst zum Stefanitag in der Pfarrkirche, 9.00 Uhr
30.12.23: Anbetungstag der Pfarre in der Pfarrkirche, 8.00 Uhr
31.12.23: Pfarrgottesdienst, 9.00 Uhr in der Pfarrkirche
31.12.23: Jahresschlussandacht, 15.00 Uhr in der Pfarrkirche - anschließend Sektempfang der KMB
01.01.24: Pfarrgottesdienst, 9.00 Uhr in der Pfarrkirche
01.01.24: Friedensgebet, 18.00 Uhr in der Pfarrkirche
06.01.24: Gottesdienst mit den Sternsingern, 9.00 Uhr in der Pfarrkirche - dann ziehen die Sternsinger  
    von Haus zu Haus und bitten um Spenden für Menschen in ärmeren Ländern
07.01.24: Gottesdienst und Jubiläumsfeier der Jubelpaare, beginnend um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche
12.01.24: Babytreff der Pfarre im Pfarrsaal, 9.00 Uhr
17.01.24: Kumm her, samma mehr in der Sportkantine, 14.00 Uhr
21.01.24:Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder 2024 mit anschließendem Pfarrkaffee der
   Ortsbäuerinnen im Gemeindezentrum
26.01.24: Sitzung des Pfarrgemeinderates, 19.30 Uhr im Pfarrsaal
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Das Wort zum Sport
SPORTUNION HOFKIRCHEN

KommR Gerhart Zehetner, MSc MBA
Geschäftsführender Präsident

0664 336 8 336

 Sektion Fußball

Nach einem unglaublich erfolgreichen Frühjahr folgte 
für die Kampfmannschaft eine schwierige Herbst-
saison. Vor allem die lange Liste von Verletzten und 
Urlaubern sorgte zum Start für viele Niederlagen.
Im letzten Drittel der Saison fanden wir mit vier Siegen 
hintereinander wieder zur gewohnten Form. Dieser End-
spurt schenkte uns einen Tabellenplatz im gesicherten 
Mittelfeld und eine ruhige Winterpause.
Sehr erfolgreich verlief der Herbst für unser zweites 
Team. Die Mannschaft 1b erreichte mit Respektabstand 
den Herbstmeistertitel. Wir gratulieren den Spielern und 
unserem engagierten Trainerteam herzlich!
Ebenfalls zufriedenstellend schnitten unsere jungen 
Kicker in der U18 ab. Am Ende reichte es zum guten 
dritten Platz. Wichtiger als dieser Tabellenplatz ist aber 
die Tatsache, dass vielen Jungs der Sprung in den Er-
wachsenenfußball gelang. Meist standen fünf Junioren 
im Kader der KM, manche sogar in der Startelf und drei 
konnten sich auch in die Torschützenliste eintragen. All 
das lässt uns positiv in die Zukunft blicken.

Abseits vom Sport tat sich in der Sektion Fußball auch 
im zwischenmenschlichen Bereich noch einiges:

  Nach vielen Jahren müssen wir uns leider von un-
serer Himmelfreundpointner Roswitha verabschieden. 
Sie war über lange Zeit eine verlässliche Helferin, die 
bei den Heimspielen unsere Gäste mit einem freundli-
chen Lächeln an der Kassa begrüßte.
Danke Roswitha, deine Hilfsbereitschaft und dein Opti-
mismus haben uns gutgetan!

  Somar Khaluf, unser syrischer KM-Spieler, wird 
uns ebenfalls verlassen. Er kam im Sommer 2022 in ein 
Asylantenheim in Hofkirchen und fand bei der Union – 
wie er gerne sagt – eine zweite Familie. Jetzt versucht er 
mit seiner Frau sein Glück in Wien. 

FROHE WEIHNACHTEN UND ALLES GUTE 
FÜR DAS JAHR 2024!
Mit der Weihnachtsfeier am 1. Dezember kehrt auch in der 
Sportunion Hofkirchen nach einem intensiven und veran- 
staltungsreichen Jahr der Weihnachtsfriede ein.
Wir möchten uns hier nochmals bei allen bedanken, 
die sich uns auch heuer wieder ehrenamtlich oder un-
terstützend zur Verfügung gestellt haben!

Der Vorstand der SU 
Hofkirchen wünscht eine be-
sinnliche Adventszeit und 
dass der Glaube an das Mor-
gen und die Hoffnung für 
eine gute Zukunft nicht ver-
loren gehen, jedenfalls aber 
frohe Festtage und alles Gute 
sowie beste Gesundheit für 
ein sportliches Jahr 2024. 

Sektion Faustball

Es freut uns sehr, dass wir zwei Sponsoren gefunden 
haben, die uns finanziell unterstützen!
Gabi Strobl (LVS Invest) sponsert die Trikots un-
serer Herrenmannschaft, Josef Birklbauer (Beyond 
Bleaching) die Dressen unserer Damenmannschaft. 
Herzlichen Dank dafür!
Die Trikots werden unsere Mannschaften sicherlich 
„beflügeln und zu Höchstleistungen anspornen“! 
Auch unsere U14-Mannschaft hat eine neue Meis-
terschaftsdress bekommen! Sponsoren sind auch hier 
herzlich willkommen!
Der Trainings- und Meisterschaftsstart in der Halle 
ist sowohl bei den Kids als auch bei den Damen und 
Herren erfolgt. Wir wünschen viel Erfolg! 

Die Sektion Faustball

Für einen Neu-
beginn in der 
Bundeshauptstadt 
haben wir Somar 
ein „Startpaket“ 
mit Fernseher, 
Waschmaschine, 
Wohnwand und 
vielem mehr ge-
schnürt. 
Wir wünschen ihm 
dort alles Gute!
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Ordination in HFK und in nnK:
Die Ordination NIEDERNEUKIRCHEN ist nach Weihnachten von 
Mittwoch, 27.12.2023, bis Freitag, 29.12.2023, geschlossen! 
Die Ordination HOFKIRCHEN ist in dieser Zeit inklusive Don-
nerstag für Sie geöffnet.

Die Ordination HOFKIRCHEN ist von Dienstag, 02.01.2024, bis 
Freitag, 05.01.2024, geschlossen!
Die Ordination NIEDERNEUKIRCHEN ist in dieser Zeit unver-
ändert für Sie geöffnet.

Bei Nichterreichbarkeit in dringenden Fällen rufen Sie bitte den 
Hausärztlichen Notdienst (HÄND) unter der Telefonnummer: 141.
Vielen Dank!
 
Schöne und besinnliche Feiertage wünschen Ihnen:

Dr. Dobretzberger & 
Dr. Prühlinger

Die Gemeinde Info 
und Service App
Im App Store und Google Play 
Store verfügbar - gleich down-
loaden und starten.

 GRATULATION
Bürgermeisterin Nicole 
Thaller gratulierte vor kur-
zem Frau Katharina Hut-
wagner sehr herzlich zum 
95sten Geburtstag.

Liebe Frau Hutwagner, es 
mögen Ihnen noch recht 
viele gesunde Jahre ver-
gönnt sein!
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Liebe Hofkirchnerinnen und Hof-
kirchner! 

Veransta l tungsrückbl ick: 
Buchausstellung
Wir freuen uns, dass zahlreiche 
Hofkirchnerinnen und Hofkirch-
ner unserer Einladung zur Buch-
ausstellung gefolgt sind. Sie hat-
ten die Möglichkeit, sich über 
neueste Erscheinungen (Bücher, 
Kalender, Spiele uvm.) zu infor-
mieren und im Anschluss gleich 
eine Bestellung aufzugeben. Auch 
die Bücherei hat die Möglichkeit 
gleich genutzt, um sich mit den 
neuesten Büchern reichlich einzu-
decken. Kommen Sie vorbei, und 
schmökern Sie in den neuesten 
Romanen, Krimis/Thrillers und 
Sachbüchern.

Neues im Bereich Spiele:
Spielend entdeckt der Mensch 
die Welt, lernt die Sprache, lernt 
Sozialverhalten und vieles mehr. 
Spiele vermitteln auf spielerische 
Weise Wissen und Fähigkeiten 
und helfen insbesondere Kindern 
dabei, ihre sozialen und emotio-
nalen Kompetenzen zu entwi-
ckeln. Aber nicht nur für Kinder, 
sondern auch für Erwachsene 
zählt spielen zu einer der aktivs-
ten, kommunikativsten und krea-
tivsten Freizeitgestaltungen. Zum 
Spielen braucht es aber neben 
Zeit und Raum auch Impulse. Ge-
sellschaftsspiele können solche 
Impulse sein. Die Auswahl auf 
dem Spielemarkt ist enorm, und 
es ist oft gar nicht so einfach das 
passende Spiel zu finden.
Die Bücherei Hofkirchen bietet 
ein ansprechende Auswahl an 
Brettspielen für unterschiedliche 
Altersgruppen. Für die ganz jun-
gen Spieler bis zu interessierten 

Aus der Bücherei
Jugendlichen und Erwachsenen 
stehen spannende und lustige 
Spiele bereit. Das Angebot wur-
de wieder mit einigen Neuheiten 
ergänzt. Im Spiel „Snack Hap-
pens“ schlüpfen die Spielenden in 
die Rollen von Katze, Maus oder 
Papagei und versuchen ihr Ge-
heimversteck möglichst rasch mit 
Snacks zu füllen. Auf eine span-
nende Entdeckungsreise begeben 
sich die Spieler im Spiel „Eldora-
do“. Oder wer möchte nicht gerne 
einmal in die Rolle eines Formel 
Eins Fahrers schlüpfen, wie im 
Spiel „Undercut“.
Na, habt ihr Lust bekommen zu 
spielen? Dann seid ihr eingela-
den jeden ersten Donnerstag im 
Monat während der Öffnungszei-
ten der Bücherei in das Gemein-
dezentrum zu kommen und nach 
einer kurzen Spieleinführung 
verschiedene Spiele unseres Bü-
chereiangebots auszuprobieren. 
Kinder und Erwachsene herzlich 
willkommen. Kindergartenkinder 
ab drei Jahren nur in Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinder ab 
Volksschulalter können alleine 
kommen, dabei liegt die Auf-
sichtspflicht bei den Eltern.

Das erste Spieletreff findet am 
Donnerstag, 1. Februar 2024 
statt.

 
Neu: Jahresabo für Einzelper-
sonen
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass ab sofort auch Ein-
zelpersonen die Möglichkeit ha-
ben, ein Jahresabo zum Preis von 
25 EUR/Jahr abzuschließen. Das 
Abo kann jederzeit abgeschlos-
sen werden und gilt für 1 Jahr. Sie 
können nur Bücher/Medien für 
sich selbst ausleihen. 
Bitte beachten Sie, dass aus orga-
nisatorischen Gründen für jeden 
Leser ein eigener Account in der 
Bücherei angelegt werden muss. 
Es ist leider nicht möglich, dass 
Eltern Bücher für ihre Kinder 
ausleihen oder umgekehrt. Eben-
so kann ein Kind keine Bücher/
Medien für seine Geschwister 
ausleihen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
in der Bücherei!

Ihr Bücherei-Team

Foto: Bücherei
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Stammtisch für betreuende und pflegende Angehörige
An folgenden Terminen findet der Stammtisch für betreuende und
pflegende Angehörige im nächsten Jahr 2024 statt: 
Donnerstag, 01.02.2024 ab 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Vereinsraum
Donnerstag, 29.02.2024 ab 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Vereinsraum
Donnerstag, 21.03.2024 ab 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Vereinsraum
Donnerstag, 25.04.2024 ab 18.00 Uhr, Gasthaus Pickl – Jägerstüberl
Donnerstag, 23.05.2024 ab 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Vereinsraum
Donnerstag, 27.06.2024 ab 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Vereinsraum

Liebe betreuende und pflegende 
Angehörige, tut euch etwas Gu-
tes und kommt zum Stammtisch, 
um abzuschalten und mit Gleich-
gesinnten Erfahrungen auszutau-
schen.
Ich gebe fachliche Tipps und lade 
Experten zu speziellen Themen 
und Fragen ein. Ich freue mich 
auf ein persönliches Kennenler-
nen bei einem aktiven Informa-
tions- und Erfahrungsaustausch 
in entspannter Atmosphäre.

Die Teilnahme ist kostenlos, 
anonym und ohne Voranmeld-
ung jederzeit möglich!
Informationen erhalten Sie am 
Gemeindeamt bei: Anita Birkl-
bauer 07225/7272-13

Ich wünsche Euch allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 
ein schönes Weihnachtsfest!
Eva Hofstätter

25.10.2023-Fr 

   Altstoffsammelzentren (ASZ) 
   Öffnungszeiten-Regelung für die 

       Weihnachtsfeiertage  
 

   Montag, 25.12.2023 und Dienstag 26.12.2023  
Montag, 01.01.2024  

Samstag, 06.01.2024 

- ALLE ASZ geschlossen! - 
 

 Die Mitarbeiter:innen des Bezirksabfallverbandes Linz-Land sowie der Altstoff-
sammelzentren bedanken sich bei den ASZ Besucher:innen und wünschen frohe 

Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 

 

Wild-Telefon
Wenn Sie im Gemeindege-
biet einen Wildunfall ha-
ben, werden Sie gebeten, 
den/die diensthabende(n) 
Jäger/in unter folgender 
Handy-Nummer zu ver-
ständigen:

0676/4217631

Ansonsten ist die Polizei-
inspektion in St. Florian 
unter 059/133-4142 zu ver-
ständigen.
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„Babytreff“ der Pfarre 
für Mama`s und Papa`s mit ihren Babys und Kleinkindern (bis 3 Jahre) zum Kennenlernen und 
Austauschen mit einfachen Sing– und Bewegungsspielen und gemütlichem Beisammensein. 

Der Babytreff ist kostenlos. Bitte für einzelne Termine anmelden! 

FREITAG: 12.1, 9.2, 15.3 & 19.4 

9:00 -10:30 im Pfarrheim Hofkirchen 

Wir freuen uns auf neue & bekannte Gesichter!!!!! 

 Denise & Sarah 

Anmeldung per WhatsApp oder SMS an Denise (0650/ 36 04 991) ODER Sarah (0650 / 42 43 089) 

 

Wir empfehlen, am letzten Tag 
des Jahres die Zählerstände zu 
kontrollieren und in eine Liste 
einzutragen. Damit können Sie 
Unregelmäßigkeiten frühzeitig 
auf die Schliche kommen.
Wenn beispielsweise ein un-
dichter Wasserhahn, ein un-
dichter Spülkasten oder dgl. 
den Verbrauch erhöht, merken 
Sie das im Verbrauch und kön-
nen reagieren. Behalten Sie Ihre 
Haustechnik-Anlagen im Blick 
- eine Statistik ist in Ihrem eige-
nen Interesse.

Natürlich ist es auch interessant, 
den Strom- und Gasverbrauch 
alle Jahre aufgelistet zu haben. 

Zählerstände


